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Finanzministerium
des Landes

Schleswig-Holstein

 
 
 
An den Vorsitzenden 
des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Günter Neugebauer, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
 
 Staatssekretär
 
 
Kiel,  8. November 2005 
 
 
 
Vorlage des MWV i.S. „Zusätzliche Erläuterungen zum Epl. 06“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
die anliegenden Unterlagen des Ministeriums für Wissenschaft, Wirtschaft und 
Verkehr zu denen in den Finanzausschusssitzungen vom 12. und 21. September 
gestellten Fragen zum Wirtschaftsplan der Eichdirektion Nord und zum 
„Investitionsmultiplikator“ übersende ich mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

 

gez. 

Dr. Arne Wulff 

 
 

Postfach 7127  24171 Kiel
Dienstgebäude:

Düsternbrooker Weg 64
24105 Kiel

Telefon (04 31) 988-0
Telefax (04 31) 988-4172



 



 

Ministerium für Wissenschaft, 
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des Landes 
Schleswig-Holstein  

 
 
 
Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr  |   
Postfach 71 28  |  24105 Kiel 

     Staatssekretärin 

Vorsitzender  
des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herr Günter Neugebauer, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
 
über 
 
den Finanzminister 
des Landes Schleswig-Holstein  
 
24105 Kiel 
 
 
 
Kiel, November 2005 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
der Finanzausschuss bat das Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr in 
seiner Sitzung vom 27. Oktober 2005 den Jahresabschluss 2004 der Eichdirektion Nord 
vorzulegen. Zudem wurde in der Sitzung vom 21. September 2005 eine vergleichende 
Aufstellung über die Zuschussbeträge nach der Gründung der Eichdirektion Nord 
zugesagt. Dieser Bitte und der Zusage komme ich mit der Übersendung der anliegenden 
Dokumente nach.   
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Karin Wiedemann  
 
 
 
Anlage 
Jahresabschluss 2004 der Eichdirektion Nord mit Lagebericht 
Stellungnahme zum Zuschussbedarf der Eichdirektion Nord 

 Telefon (0431) 988-4500 
 Telefax (0431) 988-4404 
 e-mail: karin.wiedemann@wimi.landsh.de 
 internet: www.wirtschaftsministerium.schleswig-holstein.de 
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Stellungnahme 
 

Thema: Anfrage des LRH im Finanz- und Wirtschaftsausschuss zum LH 2006 
 vom 21.09.2005 - Zuschussbedarf Eichdirektion Nord Kapitel 0606 - 

 

Die Anfrage bezüglich der aktuellen Höhe (795 T€ für 2005) des Zuschussbetrages 
bezieht sich auf den Haushaltsvoranschlag 2003. Dort ist ein Zuschussbedarf der 
Eichverwaltung in Höhe von 496,5 T€ geführt worden. Der Bedarf basierte auf der 
reinen Ergebnisplanung der „Eichverwaltung SH“ vor der Ausgründung. Eine Reihe 
von Kosten wurden bis dahin nach der kameralistischen Haushaltsführung nicht im 
Kapitel des fachlich zuständigen Wirtschaftsressorts (0606) veranschlagt. Seit 
Gründung der AöR Eichdirektion Nord zum 01.01.2004 durch Staatsvertrag wird der 
Zuschussbedarf per Rechnungslegung über eine doppelte kaufmännische 
Buchführung ermittelt. Im Gegensatz zur Kameralistik werden bei der Bilanzierung 
nach kaufmännischen Gesichtspunkten erstmals sämtliche Kosten unter anderem 
auch Abschreibungen und Versorgungsleistungen der Beamtinnen und Beamten 
aufgeführt. Eine Übersicht über diese „Externen Kosten“ ergibt sich aus der 
anliegenden Tabelle. 
 
Bei der Aufstellung der Wirtschaftspläne 2004ff sind alle sich abzeichnenden Kosten, 
die sich im Zuschuss 2003 bei Kap.0606 noch nicht widerspiegeln, einbezogen 
worden. So bereinigt hätte der Zuschussbedarf im Jahr 2003 bei 1.024,5 T€ 
gelegen. Nur auf Basis dieser Zahl lässt sich im Ergebnis eine Vergleichbarkeit mit 
den Zahlen der Folgejahre herstellen. 
 
Ein Großteil der zusätzlich einbezogenen Kosten geht auf die Berücksichtigung der 
Versorgungsleistungen für Beamtinnen und Beamte (Pensionsrückstellungen, 
Beihilfe), aber auch auf die jetzt erfassten Kosten von Datenleitungen, 
Telekommunikation und Versicherungen zurück, die vorher nicht im Kap.0606 
geführt worden sind. In dem Zuschussbedarf sind ebenfalls die anteiligen 
Versorgungslasten für die in der Vergangenheit geleistete Tätigkeit der Beschäftigten 
beim Land erfasst, soweit diese bereits anfallen. 
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Vergleich des Zuschussbedarfs der Eichdirektion Nord vor und nach der 
Anstaltsgründung: 
 
 

  2003 2004   2005   Anmerkungen 

Zuschuss Kap. 0606 lt. MFP 03 *) 496,5 681,0 *) 571,0 *) 

2004 / 2005: 
Steigerung bedingt 
durch Investitionen 
(Fahrzeugkauf) 

          

bisher nicht in 0606 veranschlagt         

Versorgung Beamte 350,0 344,0  341,0  Epl. 11 

Beihilfe Beamte 45,0 46,0  45,0  Epl. 11 

Gebäudeunterhaltung 15,0 15,0  15,0  Epl. 12 

SAP Lizenzen 4,0 4,0  0,0  entfällt ab 2005 
Telekommunikationskosten 34,0 34,0  34,0  Epl. 11 

Versicherungen  42,0  42,0  

(Epl. 05) Land 
Selbstversicherer, 
daher nur Eintritt 
im Schadensfall 

Datenleitungen 54,0 54,0  54,0  Epl. 11 

Trennungsgeld 14,0 8,3  14,0  0601 

Kosten für LBesA 12,0 12,0  12,0  Epl. 05 

"Externe Kosten" 528,0 559,3   557,0   Summe Extern 

          

Kosten des Landes nach Kameralistik 1.024,5 1.240,3   1.128,0     

          

Zuschussanteil SH lt. LH:  0606 00 68201   833,0   795,0   2005: Nachtrag 
Einmaliger Investitonszuschuss: 
0606 00 83101   270,0   0,0     

Differenz / Einsparung   -137,3   -333,0     
 
 *) MFP 2003 lt. Beschluss Kabinett November 2003 

 































VII 201 Kiel, 19. Sept. 2005 
Dr. Hirschfeld App.: 4527 
       
 
VII 121 
über VII 2, 20 
 
parallel per Email 
                     

 
 

 

Fragen zum Investitionsmultiplikator 

 

Der Investitionsmultiplikator ist eine makroökonomische Kennziffer, die Auskunft 
über das Wachstum gibt, das mit einer Erhöhung der Investitionsausgaben um einen 
Euro verbunden ist. Der Multiplikator bildet insbesondere ab, dass Investitionen nicht 
nur bei den unmittelbar involvierten Unternehmen und Arbeitskräften Einkommensef-
fekte auslösen. Das höhere Einkommen dieser Unternehmen und Haushalte erhöht 
die gesamtwirtschaftliche Nachfrage und löst so auch bei anderen, mittelbar betrof-
fenen Unternehmen und Haushalten Wachstumseffekte aus.  

Ein derartiger Investitionsmultiplikator ist sowohl für den Schleswig-Holstein Fonds 
als ganzes als auch für alle Einzelmaßnahmen des Fonds nur durch Einbindung von 
wirtschaftswissenschaftlichen Forschungskapazitäten zu ermitteln. 

 

Vom Investitionsmultiplikator zu unterscheiden ist die Relation zwischen Investiti-
onsausgaben und Landesmitteln. Über sie gibt die anliegende Übersicht Auskunft.  

Unterschiede bei dieser Relation sind insbesondere auf divergierende Förderquoten 
und Möglichkeiten zur Einbindung von Drittmitteln (z.B. EU- und Bundesmittel) sowie 
die Art der Förderung (z.B. Darlehen, Zuschüsse) zurückzuführen.  

Von der Relation zwischen Investitionsausgaben und Landesmitteln kann nicht ohne 
weiteres auf die Bedeutung für Wachstum und Beschäftigung geschlossen werden. 

 

 

Dr. Markus Hirschfeld 
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